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40 Verwaltungsverfahren

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

VStG §35 Z1

AVG §67a Z2

1. VStG § 35 heute

2. VStG § 35 gültig ab 01.01.2019

3. VStG § 35 gültig von 01.02.1991 bis 31.12.2018

1. AVG § 67a gültig von 01.07.2008 bis 31.12.2013 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 33/2013

2. AVG § 67a gültig von 01.01.2003 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 117/2002

3. AVG § 67a gültig von 20.04.2002 bis 31.12.2002 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 65/2002

4. AVG § 67a gültig von 01.01.1999 bis 19.04.2002 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

5. AVG § 67a gültig von 01.02.1991 bis 31.12.1998

Rechtssatz

Die Au9orderung zur Bekanntgabe der Identität leitet sich aus § 35 Z. 1 VStG ab, wonach Organe des ö9entlichen

Sicherheitsdienstes Personen, die auf frischer Tat betreten werden, zum Zweck ihrer Vorführung vor die Behörde

festnehmen dürfen, wenn der Betretene dem anhaltenden Organ unbekannt ist und seine Identität auch sonst nicht

feststellbar ist. Daraus ergibt sich einerseits unter der Voraussetzung des Vorliegens der in Z. 1 genannten

Voraussetzungen (der Betretene ist unbekannt und seine Identität auch sonst nicht feststellbar) die Möglichkeit einer

Festnahme, andererseits die VerpBichtung des Organs den Betretenen aufzufordern, seine Identität bekanntzugeben.

Aufgrund der freiwilligen Bekanntgabe von Vor- und Zuname sowie des Geburtsdatums und der darauf folgenden

Bestätigung der Richtigkeit seiner Angaben durch die Zeugin liegt eine Ausübung unmittelbarer Befehls- und

Zwangsgewalt nicht vor.Die Au9orderung zur Bekanntgabe der Identität leitet sich aus Paragraph 35, Zi9er eins, VStG

ab, wonach Organe des ö9entlichen Sicherheitsdienstes Personen, die auf frischer Tat betreten werden, zum Zweck

ihrer Vorführung vor die Behörde festnehmen dürfen, wenn der Betretene dem anhaltenden Organ unbekannt ist und

seine Identität auch sonst nicht feststellbar ist. Daraus ergibt sich einerseits unter der Voraussetzung des Vorliegens

der in Zi9er eins, genannten Voraussetzungen (der Betretene ist unbekannt und seine Identität auch sonst nicht

feststellbar) die Möglichkeit einer Festnahme, andererseits die VerpBichtung des Organs den Betretenen aufzufordern,

seine Identität bekanntzugeben. Aufgrund der freiwilligen Bekanntgabe von Vor- und Zuname sowie des

Geburtsdatums und der darauf folgenden Bestätigung der Richtigkeit seiner Angaben durch die Zeugin liegt eine

Ausübung unmittelbarer Befehls- und Zwangsgewalt nicht vor.

Anhaltung

Mit Beschluss des Verwaltungsgerichtshofes vom 24. Oktober 2013, Zl.: 2012/01/0135-5, wurde die Behandlung der

Beschwerde gegen die Entscheidung des Unabhängigen Verwaltungssenates für Kärnten vom 27. August 2012, Zl.:

KUVS-1574/18/2011 abgelehnt.

Schlagworte

Identitätsfeststellung, Festnahme, Befehls- und Zwangsgewalt, Vorführung vor die Behörde, Bekanntgabe der Identität,

Vorname, Zuname, Geburtsdatum

Zuletzt aktualisiert am

21.03.2014

Quelle: Unabhängige Verwaltungssenate UVS, http://www.wien.gv.at/uvs/index.html

https://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?Abfrage=Uvs&Dokumentnummer=JUR_KA_20120827_1574_18_2011_01#allefassungen
https://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?Abfrage=Uvs&Dokumentnummer=JUR_KA_20120827_1574_18_2011_01#allefassungen
https://www.ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10005770&Artikel=&Paragraf=35&Anlage=&Uebergangsrecht=
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1991/52/P35/NOR40206148
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1991/52/P35/NOR12063119
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1991/51/P67a/NOR40095834
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1991/51/P67a/NOR40034166
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1991/51/P67a/NOR40029417
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1991/51/P67a/NOR12066820
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1991/51/P67a/NOR12063060
https://www.jusline.at/gesetz/vstg/paragraf/35
http://www.wien.gv.at/uvs/index.html


 2026 JUSLINE

JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at

file:///

	RS Uvs 2012/8/27 KUVS-1574/18/2011
	JUSLINE Entscheidung


